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An die 
Bürgermeisterin der Stadt Haan
Frau Dr. Bettina Warnecke

per Mail

cc
Herrn Vincent Endereß
Vositzender des Ausschusses für
Umwelt und Mobilität

per Mail

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin,

die Fraktionen von SPD und GAL im Rat der Stadt Haan beantragen für die kommende Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt und Mobilität (UMA) am 02. März 2021 einen Tagesordnungpunkt 
ÖPNV. Unter diesem TOP soll folgender Beschluß gefasst werden:

„Der Ausschuss für Umwelt und Mobilität (UMA) setzt einen Arbeitkreis ÖPNV ein, der die Arbeit 
des Unterausschusses ÖPNV aus der vergangenen Ratsperiode fortsetzt, zur Weiterentwicklung des 
ÖPNV in Haan beiträgt und Beschlüsse zum Thema ÖPNV im UMA vorbereitet. Die AG tagt 
mindestens 2 Mal im Jahr. Die AG setzt sich aus 10 Mitgliedern zusammen:

CDU und SPD je zwei Mitglieder,
WLH, GAL und FDP je ein Mitglied,
Seniorenbeirat ein Mitglied,
Behindertenbeauftragter ein Mitglied,
Jugendparlament ein Mitglied.

Den Vorsitz der AG übernimmt   N.N.“

Begründung:
1. Der ÖPNV ist ein wichtiger Baustein hin zu einer klima- umd umweltschonenden Mobilität. 

Es gilt daher, seine Rolle in einem zukunftsorientierten und sozial ausgerichteten 
Mobilitätskonzept zu stärken.

2. Der UA ÖPNV hat in seiner Sitzung am 02. März 2020 beschlossen:

„Die Verwaltung wird beauftragt, weitere Überlegungen zum Liniennetz in Haan anzustellen. 
Die Ausarbeitungen aus dem Jahr 2013 bilden hierfür die entsprechende Grundlage.“

Dieser Beschluss wurde vom damaligen Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und 
Verkehr (SUVA) am 26. Mai 2020 bestätigt. Die Stadtverwaltung hatte in einer Mitteilung 



zum SUVA am 17. September 2020 ausgeführt:

„Die Verwaltung wurde in der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Umwelt und 
Verkehr (SUVA) am 26.05.2020 beauftragt, weitere Überlegungen zum Liniennetz in Haan 
anzustellen. Gemäß Beschluss des Fachausschusses bilden Ausarbeitungen aus dem Jahr 2013
die entsprechende Grundlage. Im Rahmen der Aufgabenstellung sind unter Berücksichtigung 
bestehender Ansätze zur Weiterentwicklung des ÖPNV-Angebots in Haan Anforderungen an 
einen Ortsbus sowie überörtliche Linien zu definieren. Das Ergebnis soll in den 
Nahverkehrsplan des Kreises Mettmann eingegeben werden. Die Verwaltung geht davon aus, 
dass das laufende Vergabeverfahren für die Machbarkeitsstudie Ende September/ Anfang 
Oktober abgeschlossen werden kann.“

Bisher ist über die Auftragsvergabe und mögliche Überlegungen zu einem Überarbeitung des 
Liniennetzes noch nichts bekannt gegeben worden. Die Fraktionen von SPD und GAL halten 
es für notwendig, dass der eingeleitete Prozess von Seiten der Politik, aber auch unter 
Einbeziehung der Rheinbahn und der Verkehrsgesellschaft des Kreises Mettmann intensiv 
begleitet wird.

3. Die Fraktionen von SPD und GAL halten es darüber hinaus für sinnvoll, dass wie in der 
Vergangenheit das Spezialthema „ÖPNV“ insgesamt mit den Vertreter*innen der Rheinbahn 
und der Kreisverkehrgesellschaft in vertrauensvoller Weise für den entsprechenden 
Fachausschuss des Rates vorbereitet wird. Sie legen Wert darauf, dass auch der 
Seniorenbeirat, die Behindertenbeauftragten und das Jugendparlament ihren Sachverstand und
ihre Anliegen in den AK ÖPNV aktiv einbringen können.

Gez. Bernd Stracke gez. Andreas Rehm
(Fraktionsvorsitzender der SPD) (Fraktionsvorsitzender der GAL)


